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Raum H21 (27)* Raum H24 (28) Raum H25 (25)

Montag 9:00 – 10:00 Anmeldung

10:00 – 10:15 Begrüßung DGNet

10:15 – 11:15

AK Gesundheit
S. Keim, A. Klärner, H. von der Lippe: 
• Willkommen im AK „Netzwerke 

und Gesundheit“ – Ergebnisse 
eines aktuellen Scoping Reviews 
zu Netzwerken und 
gesundheitlichen Ungleichheiten

H.H. Giese: 
• How students perceive health 

behaviors in a social network
L. Ellwardt:
• Negative soziale Beziehungen in 

Netzwerken älterer Menschen 

AK Organisation + Kultur
Differenzierung der Formation von 
(Innovations-)Netzwerken

D. Reupke, P. Roth, R. Panitz:
• Begrüßung im AK 
P. Roth, J. Mattes:
• Distanz schafft Nähe: Zum Einfluss 

räumlicher Distanzen auf die 
Beziehungsbildung in 
interorganisationalen 
Innovationsprojekten 

R. Panitz:
• Complementary ties and different 

meanings in interregional co-
patenting and co-publishing 

AK Digitale Netzwerke 
DGNet Gründungsaufruf

C. Stützer, J. Fuhse, J. Diesner, K. Fischbach, 
R. Häußling, C. Stegbauer 
• „Digitale Netzwerke oder Netzwerke im 

Digitalen? Ein Thema stellt sich vor.“

R. Häußling, M. Schmitt, N. Zantis:
• Überlegungen zu einer techniksoziologisch 

informierten Digitalen Soziologie am 
Fallbeispiel der Netzwerkforschung

J. Diesner, C. Stützer: 
• Potentiale und Herausforderungen 

soziotechnischer Ansätze im Digitalen

11:15 – 11:30 Pause

* die in Klammern stehenden Nummern beziehen sich auf die Raumkapazität
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Montag 11:30 – 12:30 AK Gesundheit

• H.-P. Stricker: Das soziale 
Konnektom und Corona: 
Generierung realistischer Face-to-
Face-Kontaktnetzwerke

• A. Klärner , H. von der Lippe: 
Soziale Netzwerke als Mediatoren 
zwischen sozialen und 
gesundheitlichen Ungleichheiten?

Abschlussdiskussion & Vernetzung

AK Organisation + Kultur
Kreativität und Lernen in Netzwerken 

J. Dohmen: 
• Erkenntnispotentiale der sozialen 

Netzwerkanalyse für die Erforschung 
und Förderung des organisationalen 
Lernens 

I. Clemens, J. Grillenbeck: 
• Netzwerke im Krisenmodus und 

interrelative cultural changes: 
Blockaden innovativer Konzepte, 
Methoden und Vorgehensweisen in 
Organisationen unter Stress 

A. Schüßler, C. Holler: 
• Soziale Netzwerke im 

Sportunterricht

AK Digitale Netzwerke
DGNet Gründungsaufruf

C. Stützer, M. Kravcik: 
• Soziale Mechanismen als Erklärungsansatz 

soziotechnischer Ungleichheiten
J. Fuhse: 
• "Völlig losgelöst? Die Konstruktion von 

Identitäten und Sozialbeziehungen in 
verschiedenen Genres von Internet-
Kommunikation im Vergleich“

H. Lietz, A. Schmitz, J. Schaible:
• Netzwerkforschung mit digitalen 

Verhaltensdaten 

12:30 – 13:15 Mittagspause Gemeinsames Essen in der Mensa
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Montag 13:15 – 14:00 Input des Bayreuth Cluster of Excellence 
Africa Multiple:

M. Schönfeld: 
• Kontextualisierte Netzwerke: 

Datenmanagement im Cluster Africa
Multiple

14:00 – 14:15 Pause

14:15 – 15:30

AK Qualitative Methoden
L. Behrmann, A. Herz, 
T. Manderscheid, I. Truschkat:
• Qualitative Netzwerkforschung: 

Beziehungen, Beziehungsgefüge 
und institutionalisierte 
Deutungshorizonte

T. Vollmer: 
• Methodentriangulation und 

Diversität. Überlegungen zur 
Verzahnung von qualitativer 
Netzwerkforschung und 
qualitativer Inhaltsanalyse mit 
postkolonialen 
Theorieperspektiven 

AK Organisation + Kultur
Soziales Kapital 

K. Scheidgen, J. Ebbers, Y. Engel: 
• Team entrepreneurial network(ing): 

Conceptualizing networks and 
networking in innovative 
entrepreneurship at the team level 

S. Wladarsch: 
• Wieso Netzwerkforschung? 
M. Jadidi, H. Lietz, C. Wagner: 
• Erfolg im Feld der elektronischen 

Tanzmusik: Ein Netzwerkansatz 

AK Digitale Netzwerke 
C. Härpfer, R. Häußling, M. Schmitt: 
• Zum Verhältnis technischer und sozialer 

Netzwerke – Eine techniksoziologische 
Perspektive auf Deep Learning-Verfahren

I. Pruisken, J. Loebell, N. Monowski, T. Kern: 
• Wie beeinflussen lokale Bedingungen die 

Entstehung digitaler Netzwerke? Die 
Einbettung US-amerikanischer Gemeinden in 
Twitternetzwerke

T. Klein: 
• Digitale Netze für den Digitalen Wandel? 

Praxisorientierte Forschungsfelder aus dem 
KI-Ökosystem in Süddeutschland 

15:30 – 15:45 Pause
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Orga-
Meeting

15:45 – 16:45 AK Qualitaitve Methoden (S 61)
AK Organisation

Initiative AK Digitalisierung und 
Netzwerke (S 62)
AK Gesundheit 

AK Soziale Arbeit (S 57)
AK Kultur 

16:45 – 17:15 Pause

17:15 – 19:00
Mitgliederversammlung DGNet
Wahlen

Gemeinsames Abendessen im Liebesbier

Dienstag 9:00 – 10:00 AK Qualitative Methoden
A. Knabe: 
• Potentiale der Netzwerkforschung 

zur empirischen und theoretischen 
Erfassung sozialer Ungleichheit

H. Sick: 
• Netzwerkanalyse mit Qualitative 

Comparative Analysis

AKs Organisation + Kultur
Kulturelles Kapital 

J. Thibaut:
• „Paris, oder fast“ - Eine unerwartete 

Situation 
G. Panzer:
• Soziale Netze der Inspiration 

AK Soziale Arbeit
E. Roth: 
• Der Familienrat und die (Wieder)-herstellung 

von Krisenidentitäten
I. Reiner
• Sichere Bindungen – starke Netzwerke? Das 

Adult Attachment Interview als Methode der 
Bindungsforschung

Deutsche Gesellschaft für Netzwerkforschung e.V.

https://www.liebesbier.de/zu-tisch/
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Dienstag 10:00 – 10:15 Pause

10:15 – 11:15 AK Qualitative Methoden

C. Stegbauer, S. Klingelhöfer:
• Turtling in and out - Die 

coronabedingte Einschränkung von 
Netzwerken am Beispiel 
Studierender

M. Galle, L. Pirovino, J. Shepherd, 
A. Kreis: 
• Qualitative Soziale 

Netzwerkanalysen im Projekt 
Praxiszentren an der 
Pädagogischen Hochschule Zürich 

AKs Organisation + Kultur
Von Innovationsregionen und deren 
Entwicklung 

S. Basilico, U. Cantner, H. Graf: 
• Policy Influence in the Knowledge 

Space: a Regional Application 
M. Döhne, K. Rost: 
• Netzwerkmechanismen lokaler 

Wissensspillover: Die Entwicklung 
regionaler Kreativitätscluster im 
Zeitverlauf 

J, Hoffmann, J. Glückler: 
• Technologischer Wandel in der 

Bioökonomie: Der Fall 
Biosynthetischer Textilien 

AK Soziale Arbeit

K. Lake:
• Eine qualitative egozentrierte 

Netzwerkanalyse zur Erforschung der 
Teilhabesituation von Menschen mit sog. 
erworbenen Hirnschäden – Chancen und 
Herausforderungen des methodischen 
Vorgehens

A. M. Baldsiefen:
• Folgen der Bewährungshilfe für das Soziale 

Netzwerk ihrer Adressat*innen

11:15 – 11:30 Pause
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Dienstag 11:30 – 12:30 Mittagspause Gemeinsames Essen in der Mensa

12:30 – 13:15

13:15 – 13:

AKs Organisation + Kultur
Netzwerkpfade kultureller Innovation

S. Brünenberg: 
• Ein kollektives Netzwerk? 

Architektur- und Planungskollektive 
der DDR 

F. Schreiner: 
• Das Labor Discogs und sein Beitrag 

zur Rematerialisierung der 
Audiokultur

D. Reupke, P. Roth, R. Panitz: 
• Abschluss 

AK Soziale Arbeit
A. Meins
• Subjektive Rekonstruktionen alltäglicher 

sozialer Beziehungen von Menschen mit 
einer geistigen Beeinträchtigung

Abschluss und Ausblick

Deutsche Gesellschaft für Netzwerkforschung e.V.

Wir freuen uns, Sie und Euch in Bayreuth willkommen zu heißen!
Iris Clemens und Christian Stegbauer 


